
."."..«S OOOQOOOO kek ,- 

Yostnachrichtkn 
»aus dem-. ? 

zittert Yakertandr. Z 
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Beklin.-—Am 1. Lit. konnte die 
such- u. Steindrutkerei M. Und-ewig 

her Ernst List-now aus ein 

fzigjähriges Bestehen zurückblicken 
—- Jn der Köpnickerstraße wurde 

An Puck-haltet der Edelmetnlli chmelze 
von M. Brod, der von einem Bgnks 
Laufe 500 Matt erhoben hatte auf 
der Treppe von einem jungen Manne 
Wollen und beraubt Der Täter 

Pieris dem Buchhalier. den er ver- 
ilgt hatte, Schmierieiie ins Gesicht, 

satt-is ihm den Geldbeutei und ent- 

Floh durch den zweiten Ausgang des 
M. Bei seiner Flucht bediente 
R sich eines Fahrtadeö Er ist noch 
snicht ermittelt 

—- Ter Reviekförster von Blum-H 
Berg überreichte in seinem Revieri 

Wilderer Als er sie anrief- 
ücheete der eine, während der an- 

bete, der Kutscher Kusche aus Bei-Kin, 
Dintet einem Baum Schutz suchte und 

n dort auf den Förster anle e,«te 
Daraufhin schoß dieser aus den II :-1 
betet und traf ihn in den linkein 
Ober-schenkt Kut? che stiirztc nin n ; 
während sein Kann-E ize entka m Ter s Verwundete wurde in: Ilnsznsfæ VII-- 
Drin-Krankenhaus in Weißenige gis-! 
Eracht. » 

Bade-. 
V urs. —- Dkr lebt-ge Lohnarbei- 

—-ttk Wilhelm Furtmängler von bit-r 
verunglückte dadurch, daß er von sek- 
uer Blasier-unten zu der statt eiskti Stiege eine Leiter führte. in dem 
Hof stürzte Er zog sich eine schimrej 
Iückenmarksverlesung zu, wodurchj 
die Berbringung in die Klinik nötigs wurde, wo er feinen Verletzungen. 
erlag. ; 

Grunbaclx —- Das Anwesen- 
des Landwirts E. Maifenbacher und 
Aas Haus des Steinhauers Schil- 
Itng wurden durch Feuer gänzlich 
zerstört ifcan vermutet Brandscifss 
tung. Der Schaden beträgt gegen 
20,(!L!0 Mart 

Neckargemünd. —T«ie Putz- 
wollfabrik von Gebrüder Welt-Er 
brannte vollständig nieder. Tgs 
Feuer entstand jedenfalls durch 
Selbstentziindung, während die Ar- 
beiter noch in der Fabrik beschäftiqt 
waren. In wenigen Sekunden schm- 
Fen die Flamme-worden« die duer 
die mit Oel getränkt-en Puywollftoffe ; 
Mchlich Nahrung erhielten, zum 
Dachstuhle heraus. 

Schopfheirn —- Tie Stadt 
cchopfheim hat mit den Rheinfelder 
Werken einen neuen Vertrag übt-r4 
elektrifch Stromlieferung abgeschlossj 
IM, der den Kraft- und Lichtbeziei1·, 
M seht wesentliche Vorteile und 
sahslliqunqen bringt 
Messe-.- .. 

s-..·,v Vateru. 

F e r da s i kfz — »die- smkb nach 
längerem Leiden im Alter von TIJ 

Jahre-n der frühere langsiihrtg Brit- 
Iermeister Joseph Aumüller. Wäh- 
rend seiner dreißigjährigen Amts- 
tätigseit trug der Verstorbene in her- 
vorragender Weise zur Hebung und, 
Verschönert-tm des aufstrebenden 
Ortes bei. Z 

Ludwiqshasen. —- Der seit 
B Wochen in der hiesigen Mlzmühle z 
beschäftigte Müller Budeck ger:et 
beim Auflegen des Riemeni in die 
Transmission und wurde mit solcher 
Bucht aus die Maschine geschleudert- 
dqß et einen Schädelhkuch erlitt unt-! 
sofort tot war. s Nürnberg — Der 27jährige4 
Diplomangeniexzr Georg Krieg-ers 
Sohn des Inhabers der Wollen- 
sirma J. Eh. Krieger dahier, ist im 
Sertencrtal in den Tolomiten bcii 
einer Verstour die er in Begleitung I: 
eines älteren Brudeer und mehrerer-. 

Freunde unternonunen hatte-, obt;«»--j 
stürzt Und war sofort tot. Die Ver-IT 
gung der Leiche geitaltete sich sehr-« 
schwierig Sie mußte in Zacklezip 
wand eingenäbt und über 400 Mqu 
tief angeseilt werden. 

Zweibrixcken —- Ter Nur- 
stand der pfdkzischen Anwaltökqms 
mer, Geh. Justizrat Gießen, ist »Ich 
kurzem Krankenlager gestorben Er 
ist im Jahre 1843 als Sohn bis 
Notar-S Gießen in Kirchheimbolanden 
Zehnter-, studierte in Weieran nnd 
München 1864—— 668 Nechtzwissew 
Ichast n machte den Feldzug 
z1870——·71 a s Reserveoffizier des 5. 
Raubataillons mit und war seit 
1874 in Zweibrücken Rechtskraft-alt 
Seit 12 Jahren stand er an der 
M der psälzischen Anwaltskmw 
M. 

dussstädtr. 
Cassius-—- Ene Erden-quelle 

I m mich in Altenbruch W 
stehe-. Dort wurden 

ömenbe Tat angezündet Mit 
eher weißer Flamme leuchtete es un- 

ter· starkem Zischen und Brodeln 
W 

—- Sein Löjähriges Dienstjubis 
löum beging der Kapelltneistet tm 
Jnfanterieregimesnt Oambur Ohr- 
Mikmejfter W Ztesiens. Jn- 
bilar wurden zahxrcsiche Isrungeng teil. Von allen Zeiten liefen 
peschen und Blumenspenden ein. Das 
L. hanseatische Jnfanterie-Regiment 
sandte aus dem Manösvergelände herz- 
liche Glückmunfclxdepkschen 

? —- szk sechzigjähriges Bestehen de- 

ngng die Firma E. Dieben K. Hof- 
Hp otograph Am IS. Septembe- 
"1« 2 wurde sie von Fräulein Emilie 
Weber gegründet Jm September 
1862 trat der fest e Senior-lief des 

used, Hofrat gwfessor Leonard 
erlin, in die Firma ein, und et ge- 

lang vereinten Kräften, aus den Hei- 
nen Anfängen in wenigen Jahren ein 
Kunstinstitut zu schaffen. 

Hessen Termsde 
Øö chft a. M. —- Jm benachbar- 

ten Fischbach wurde das 2jährige 
Kind des schreiners Schleicher von 

einer Dogge ans dem Kinder-wagen 
cerissen und gräßlich zerfleiicht, sodaß 
es nach kurzer Zeit starb. Die Bei; 
qieiterin des Hundes wurde bei ihren 
Bemühungen die Bestie zurückgehal- » 

ten, ebenfalls schwer verletzt ! 

Unteris chönmattenwaai 
sll im nahen Heddesbach der Stian 
der Ph Adam Hans Witwe einen mit 
Grummet beladenen Wagen nach 
Hause fuhr. wollte unterwegs seine 
Mutter absteigen um noch Grüniuti 
ter zu machen Sie blieb aber mit 
den Kleidern hängen. stürzte rücklings 
auf die Straße und brach das Genick. 
Der Tod trat sofort ein. 

Marienburg- 
Friedland — Sichereni Ver- 

nehmen nach ist das zum hiesigen 
Amtsaerichtsbezirk gehörende Ritter- 
gui Watzdorf vorn jesigen Pesiser 
Jabnke an einen Baron v. Müller 
verkauft. Als Kaufpreiz werden 
820,00i) Mark genannt« die Ueber- 
aabe fand bereits am l. Oktober itali. 
Matzdorf bat in den letzten Jahren 
mehrere Male feinen Besiser gen-erb-i 
selt Ter vorige Besitzer erstand dass 
Gut vorn Rittekgutsbcsiser Lampe-,i 
dieser Den Bad-Hin in des-sen Besitz es 
längere Zeit ir-« Ir. 

Güftrom —· Das am Pferde- 
markt aelegene Grundstück dezi Kauf- 
manns Leopold-i wurde im Zubbassai 
tianstermin an Herrn Fiiibl in Ham- 
burg, Prakuriit der Norddeutichen 
Vani, zum Preise von 52 OOU Mark« 
verkauft i 

Rastatt —- Ter Hilfsicbr eiberj 
Heinrich Neumann beim b: nigeni 
strittiger-ietzt begehi am 17. 

keinen sc. Geburtstag, zu dem ihrn 
er Großherzog die silbern· Ver- 

diensimedaille verlieb. Neumanni 
diente seinerzeit 11 Jahre beim Mi- 
litär, war dann Stationsvorstehers 
in Mal-bin und iiibrt seit einer ReiheI 
von Jahren die Amtsamvaltsaeichäka beim AUTOR-Acht 

Z tr e l i tz der Gastrrnrt Hein- 
rich Echilling Verkaufte fein an der 
Ecke der Anitsfreiheit und der Müh- 
lenftraße gelegenei Reftaurationsi 
grunditück an den Gaftwirt Popvens 
dick aus Neutölln bei Berlin file 
27.500 Mart Tie Uebernahine er- 

folgt am l. Oktober 

Ohrenme 
Kallwehlen — Dem Regi- 

rnenter Otto Stritzelbecher und dem 
Regirnenter Karl Großer-arge wurde 
von dem ancrber ber Firma E. 
Dir-M Kommerzienrat Stolt, für 
Löjährige treu geleistete Dienste je 
eine goldene Uhr nebst Kette. und 
dem Schmied Chriftoph Schereits 
für ebenfo lange Dienstzeit ein Spar- 
tassensbuch über 100 Mart im Beifein 
sämtlicher Beamten feierlich Liber- 
reicht. 

M a r i e n b u r -» —- Ueberiabren 
und getötet nun-do disk Nasen Ierkitexl 
an Ostsee Ilmfizifi nu: Emde Hei 

«.:r .«- ur-. Er hiis nei- Hause 
imd Hin-. mai Tietrfs jiixr ?":-·— 
leise iur l: eilst-He ai « die — 

nmitiike7: « ni Hists .’l!« 
dem Essen- :i::.-. kam cui dem .i’.?·«-.-:.1 
Aciisit Her «"«·9-.".I;i?-c"«rit,3r Bist s i:..:T.iT-, 
der ikin eriiTste nnd i netfuitr Klin- 
linsg ist 34 Jahre alt und ltiiitkrjijiizt 
eine Frau und drei tieine Kinder 

W i l k i e t e n tin-. Meniel). —- 

Aui dem Vahnbofc Wiltieten wurden 
dem Bremset Graszt aus Jiiixheri 
vorn Arbeits-Fuge beide Beine unter- 
halb der Knie Ebgefahren Der Tod 
trat nach einer Stunde ein« G. hin- 
terlößt eine Witwe mit fechs Kindern. 

T Beftprenkex 
, Marienburg — Wieder hat 

der gefahrwlle Eisenbahnbienft an 
einem Tage zwei blühende Menschen- 
leben als Opfer gefordert Auf dein 
sabnbofe Marienburq wurde der 80 

i 

re alte Koblenlaber Imling ans 
bbof beim Ueberfchteiteu der Ie- 

letfe von dem einfath Grau- 
M HWWM Mal-km nnd 
W SCW 

Mute-imm- 

bitt-- «.:qeievou « nen- 
sssls weiss-titsc- 

: schhtsts cxszt Ezrd III-Es Ists-Inst Pse- 

jter mitgeschsiccst sey-se daf; das Ists-· 
motipperssmä den VIII-sc dem-: Sk-» 

lGtäßlich verstört-nickt wurde er als 
»Nicht neben dem Hei-Eise ankaekuni 
iden. Jeder disk Sjetötcten hinterlTåßt 
Jine Witwe und drei undersokgtx 
-Mndet. 
j Pr.Stargatd.—-Diektüheke 
S. Boltenhagensche Möbelfcfbrik bis-k- 

,sekbft ist einschließlich sämtlicher Ne- 
; beugebäube und Ländercken in den 

Besitz der Firma Hslzindustrie M- 
Neustadt übergegangen Herr Neu- 
stadt beabsichtigt neben der Stuhl- 
fabrikation cis-te Spezialixiichfabkik 
einzurichten die mit den neuesten 
Spezialmaschinen und einer Holz- 
ttockenkammer ausgerüstet wird. 

Sturz. — Auf dem Unwesen 
M Besiders Osspwöci brach Feuer 
aus, welches das Wohnhaus in Asche 
legt-. O. etteidet einen beträchtlichen 
Mu, da das Mobilien gar niåt 
und dag Gebäude nur gering ver- 
sichert ist. 

Handarber 
D r o s se n.——— Das Hotelgrundstiid 

»Die Sonne«, am Alten Markt, bis- 
her dem Hotelbeiiyer Ferdinand Pilz 
gehörig, wurde vor dem kal. Amts-; 
gericht zwangsweife versteigert. Der 
Fleischerrneifier Hermann Baeskes 
hier gab das Meiitgebot mit 48,000« 
Mark ab, trat aber fein Recht an deni 
Bahnliofsresiaurateur Heinrich Pilz-I 
in Züllichau durch Vertrag ab. 23,000 

Zwar-l Hypotheken sollen ausgefallen 
ein. 

F ii rst e r- b e r g a.O.—-Der Schif- 
fer August « Hand aus Vreslau ver- 

tan-glückte an der Unterlage Durch 
ein Drainseil wurde ihm der eine 
Fuß dicht iiber dem Knie buchstäblich 
abgeschnitten Jn einem Auto brach- 
ten ihn Mitglieder der Sanitäts- 
lolonne nach dem hiesigen stödtischen 
Krankenhause 

—- Einen plötzlichen Tod fand der 
Fuhrwerksbesitzer O- Koch von hier. 
Er fuhr rnit noch zwei anderen Fuhr- 
werksbeiitzern auf der Chausseestrecke 
Fürstenberg Neuzelle die Cbaussees 
walze und hatte sich dabei auf den die 
Walze umgebend-en Rahmen gefest, 
da er an den Beinen seit vielen Jah- 
ren gelähmt war. Jnfolge plötzlich 
eingetretener Herzliilnnnng fiel er un- 

bemerkt Von seinem Sitze herunter 
Seine Kollegen sah-In ihn erst nach 
einigen Minuten tot auf der Cbaussee 
liegen Am recht-en Arm und Bein 
zeigten sich einige Liienchnngen 

Schlrsieir. 
L ö w e n b e r ii s— Ein bedauer- 

licher Vorfall, der über zwei Fami- 
lien schweren Kummer brachte, erei- 
nete sich in Ratninannbdarf. Watz- 
rend des Abeiidlsrates ipielre der is- 
jährige Sahn des Gutsbesitzers Hoff- 
mann mit einem Ren-away ohne zu 
wissen, daß die Waffe geladen main 

Plötlich enlud sich die Waffe und die 
Kugel drang dem in der Küche an- 

wesenden Stellenbeliyerssohn Arnald 
ins Herz, sodaß er sofort getötet 
ward-. 

eanin — Wegen Verm-ace- 
und Unrrench tseriiht gegenüber sei- 
nem früheren Prinzipal Frhrn von 

Nichthoseniilkertscliiis, wurde, wie 
berichtet. der Wirtschaftstnspetwr 
Kasten von der hiesigen Straskams 
mer zu llkskz Jahren Gesängnis ver- 

urteilt. Seine Revision hat jetzt das 
Reichsaericht Derworsen Wegen der 
Stenerdenunziation siegen Frhrn U. 

Richthosen wurde Kasten bekanntlile 
zu 500 Mart Geldstrafe verurteilt. 

SchleswiasHolsteim 
A rni :-. » Ter letzte Achtund- 

vierziger unseres Kriegervereins 
wurde aus dein Friedhof bestattet. 
Den Sara trugen sechs Kampfgenoss 
sen vcsn 1870——71. Der Verstorbene, 
Schiffer Fritz Hansen stand im AS. 
Lebensjahre-, als ihn der Tod ereilte. 
Mit ihm sind die acht alten Kämpfer 

»für SchlegivizisOolsteinH Recht und 
Freiheit, die nnscr Verein l! ei seiner-s Gründung ini Jilsre lnk It zählte-, 
aus-s Elgeschieden 

V arsien lW ( sue — Tir RO- 

jalirigt Mlliliitk r sein«-- « s?ri..·iier- Hil- 
lingstett dir an ur T: tlniiarscåu 
Seite als- Tr!.·:rls!er fix-i den Ilscrsanitz- 
arbeiten tun-i ist« wurde stirzlich nach 
Feierabend Un reiner-. siiilleaen in der 
Nähe der Fahre un Wasser der Eider 
treibend tot ausgefunden Mröger ist 
jedenfalls-» ans dem Wege zur Arbeits-. 
stijtte gefallen nnd ini Vorland der 
Eider am Teich liegen geblieben Das 
infolge des Sturmes rasch steigende 
Wasser der Eider hat ihn übersvült, 
sodaß der alte, sonst rüstiae Mann 
ertrunken ist« 

Dann-du« 
Stolze-san —- Amtsqertchtss 

rat Siesnens hier wird aus Gesund-H 
heitirücksichten am l. Oktober d. J· 
tu den Nuhestand treten. 

Stabe. —- Sein Wjähriqes tur- 
nerjahtlöum feierte in voller W 
Senator August Strudel Der Mu- 
uettnrnverem dernder Jus-ihr all 
Ehremnitglted ans-hört W« 
M einen Mel-SM- as den 
ein Wert im Tivoli von 
u. Her-O ans-blos Ins-r ie- Her-: 
W der Wltmiq nah-es 
am Wt W Land 

,, 

s 

Peter Laut-rat Dr Dann-Its und 

M- sabceordneter Ve. dispe- 
vnrde etn Three-Obli- 

»-.-— O —-C— 

Wir vsserieren 

D i c fe W o ch e L« Raunen Rotblachss .. » » .. Js- 

Etbfcn............. .IZU 

Tomaken ,.. .. .. sit- 

Küxbisse.-........... Jst- 

, Rom .............. .20 

Homimk .. .... .. .2.&#39;- 

.- Zitfkkaxwsseln..». .. .·.«) 

,«.« » Wuchs-bohran .. .. .. ..««.·· 

I« knur- fcsne Töt·1;toelschfm. .. »Sk- 

«.- » Tönpfnsiche ........ .30 

1 Noli-Kanne Tafel Zumu« «- 

-!-« Ende Swift Vudt Ferse ..... .s.«.-«,- 

»i; Ztiidc luc Glycerin Seife» .. »st- 

1 Wes-e Schachtel Hufngtüdc .. .2» 

1 Pack-le Vionnkuchetmmäl .. .::.-&#39;- 

l sinnt Glas same Gatten» .. 25 

4 Kannen Im » Ulcanser .:-.«5 

:- ’km- d sen cn Ls mchistei Speck JU- 

Zktscnxmcn zum teguhjxen ije its-Jst- 

uniek Preis diese Woche 84.50 

Dieses sind its-amtlich notwendiges 
und grbtäuchliche Lebensmittel. 

Wir bezahlen die höchsten Preise 
für Fakmptodukir. 30k für Butter» 
Ue für Ein- di it Wut-» 

sTAlB Sack-EIN 
Pisa-se 505 

—-l 

Sie tönnen für besseren 

Telephondicnst wirken 

Es sollte nnssreuen, oon Ihnen Vorschläge zur 

Verbesserung das Telephondienstes zu erhalten. 

Wir sehen es als unsere Pflicht an, als eine Kor- 

poration für ösientltche Tienste unsere Anlagen und 

unsere Qperotions-Metl)oden unablässig zu verbessern, 

domitsdie Einrichtungen stets aus der Höhe der Zeit ge- 

halten und das Telephon-System zum möglichst besten 

gemacht und unsere Angestellten vollkommen kompetent 

nnd absolut zunoltkornniend sind. 

Dies find unsere Pflichten und Verbindlichkeiten, 
wie wir sie erkennen und wir heißen Ihre Nathschläge 
und Mithilfe in der Erfüllung derselben jederzeit herz- 
lich willkommen. 

Nebraska Teleplmne Gott-party 

BLRIOH 
kurirt 

Pilks 
(Tllknswnrmfmmkzkunau-) 

Und 

Vrüchk 

Operation 

Hospitnl 
Leiden 

Aufschub 

Schmerzen 

Anwendung 
des Mcsscrg 

Lesen was einer 

seiner vielen Pa- 
tienteu zu sagen 

hat: 

»Tai-neit, Nebraska den II-. Juli, 12012 

Werther Doktor R trif: 

Grand Island-, Nebr. 

MS ich int letzten Februar wegen meines Brttchleidens bei Ihnen vorsprach, 
hatte ich nicht allzitoiel Vertrauen in Ihre Behandlungsweife. Nahezn alle meine 

Freunde und Nachbarn iiethen mir ab nnd sagten, sie könnten nicht einsehen, noch 
verstehen, wie eine solch milde Behandlung ein Brnchleiden kuriren könne und dasz 
fiir ntich nichts übrig bliebe, ulg eine Orts-ration. Obwohl ich nur a cht Behand- 
lungen empfing, bin ich dennoch b o l l l o in m e n znfriedengestellt un d halte 
mich schon seit einiger Zeit für geheilt. Der besteBeweis, daß 
ich Ihre Behandlung für ausgezeichnet finde, liegt darin, daß ich dieselbe allen 

meinen Freunden empfehle nnd daß etliche derselben infolge dieser Empfehlung 
bereits in Ihrer Behandlung stehen. 

Achtnngsvollft, 
Frant stellen. 

storage LIMEKIGZIJV Ell Es Esparsett-ret- 
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